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über die 10. Sitzung des Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und Gebäudemanagement der 
Samtgemeinde Zeven am Montag, dem 12.01.2015, 09:00 Uhr, Rathaus Zeven, gr. 
Sitzungssaal. 
 
Anwesend: 

Ausschussvorsitzende/r 
Vorsitzender Norbert Wolf  

Ausschussmitglieder 
Ratsherr Hermann Albers  
Ratsfrau Angela van Beek  
Ratsherr Manfred Behrens  
Ratsherr Hans-Jürgen Budde Vertretung für Herrn 

Hans-Dieter Martens Ratsherr Ragnar Kaesche  
Ratsherr Hans-Peter Klie Vertretung für Herrn 

Jürgen Holsten Ratsherr Manfred Poburski  
Ratsherr Lars Rosebrock  

Beratende Mitglieder 
Ratsherr Jens Behrens Vertretung für Herrn 

Hans-Günter Kraus-
Verwaltung 
SGAF Martina Asmus  
SGAR Ralf Cordes  
SGBGM Jürgen Husemann  
SGVerwDir'in Irene Körner  
SGAR Michael Körner  
Kämmerer Kai Michaelsen  
SGOAR Ralf-Jürgen Müller  
Dipl.Ing. Günter Neß  
WiFö Christoph Reuther  

Protokollführer 
Protokollführer Andreas Kuschel  
 
 
Abwesend: 

Ausschussmitglieder 
Ratsherr Jürgen Holsten  
Ratsherr Hans-Dieter Martens  

Beratende Mitglieder 
Ratsherr Hans Günter Krauskopf  
 
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Anwesenheit und 

der Beschlussfähigkeit 
 Vorsitzender Wolf eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Ladung, die Anwe-

senheit sowie die Beschlussfähigkeit fest.     
 

2. Feststellung der Tagesordnung und Beschlussfassung über die Behandlung von Bera-
tungspunkten in nichtöffentlicher Sitzung 

 Die Feststellung der Tagesordnung erfolgt einstimmig.        
 



Seite 2 von 4 

3. Genehmigung des Protokolls -öffentlicher Teil- über die 9. Sitzung des Ausschusses für Fi-
nanzen, Wirtschaft und Gebäudemanagement  am 03.12.2014. 

 Der Ausschuss genehmigt das Protokoll -öffentlicher Teil- über die 9. Sitzung des Aus-
schusses für Finanzen, Wirtschaft und Gebäudemanagement am 03.12.2014 mehrheitlich 
mit 6 Ja-Stimmen bei 3 Enthaltungen.         
 

4. Bericht 
 Es liegen keine Berichtspunkte vor.        

 
5. Ratsantrag - Antrag der SPD-Fraktion vom 06. Mai 2014 
 Vorsitzender Wolff ruft die Vorlage auf und übergibt das Wort an Ratsherr Rosebrock. Die-

ser führt aus, dass er sich eine bessere Übersicht der Benutzerstatistik und des Zahlenin-
dex gewünscht hätte. Seitens der Verwaltung können jedoch die ausgehändigten Unterla-
gen nicht nachvollzogen werden. 

Die Zahlen der Benutzerstatistik sind weiter aufzubereiten. Einvernehmen besteht darüber, 
dass für einen Neubau zurzeit keine Gelder vorhanden sind. 

Der Antrag wird zurück gestellt. 

Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Gebäudemanagement vom 12.01.2015 - Vorlage 
SG/270/2011-16, 24 

        
 

6. Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2015 einschl. Finanzplanung und Investitionspro-
gramm 2016 - 2018 

 Vorsitzender Wolff ruft die Vorlage auf. 

Er schlägt vor, die Änderungen laut des Veränderungsnachweises zu besprechen und ü-
bergibt das Wort an Herrn Michaelsen. 

Dieser geht auf die Eckdaten des Haushaltsplanes 2015 ein, und gibt eine kurze Informati-
on zum Stand der Eröffnungsbilanz. Auf Rückfrage des Ratsherrn Poburski erklärt Herr Mi-
chaelsen, dass zum jetzigen Zeitpunkt keine Ergebnisse zum Jahresabschluss 2014 vorlie-
gen. 

Ferner erläutert er auch die in Folgejahren anstehenden Positionen, wie z. B. Maßnahmen 
im Bereich Brandschutz, Schulen oder AquaFit, welche den Haushalt stark belasten wer-
den und ein ohne weitere Neuverschuldung sein wird. 

In diesem Zusammenhang spricht Ratsherr Behrens den Apell aus, auch zu überdenken, 
was tatsächlich personell geleistet werden kann. 

Herr Klie erkundigt sich, ob das Fehlen der Eröffnungsbilanz negative Auswirkungen auf die 
Haushaltsberatungen hätte. Dieses wird von Herrn Michaelsen verneint. 

Ratsherr Poburski erkundigt sich nach den Bedarfszahlen pro Einwohner im Rahmen des 
Finanzausgleichs. Herr Michaelsen erklärt, dass diese zum jetzigen Zeitpunkt über 870,- 
EUR pro Einwohner liegen. 

Im Folgenden werden die Änderungen, welche sich aus dem Veränderungsnachweis erge-
ben, thematisiert. 

Stellenplan 

Herr Cordes erläutert die Eckdaten des Stellenplanes 2015 welcher dem Samtgemeinde-
ausschuss am 09.12.2014 bereits vorgestellt wurde. Demnach sieht dieser eine Steigerung 
von 3 Stellen vor. Die Personalkosten sind im Vergleich zum Vorjahr um 3,48 % gestiegen, 
wovon 2 % auf Tariferhöhungen zurückzuführen sind.    
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10-111-602 Erneuerung Netzwerk Rathaus 

Herr Cordes erklärt, dass in der Gesamtsumme von 600.000,- EUR noch keine Mittel für 
das Erstellen einer unterirdischen Datenverbindung vom Rathaus zur künftigen IGS vor-
handen sind. 

 

10-111-502 Sicherheitsbeleuchtung Rathaus 

Herr Körner führt aus, dass die ursprünglich geplanten 95.000,- EUR auf Kalkulationen aus 
dem Jahr 2013 basieren. Nach neuer Kostenschätzung belaufen sich die Kosten voraus-
sichtlich auf 135.000,- EUR. Dies ist in den verschärften Vorgaben des Gesetzgebers bzgl. 
der Sicherheitsbeleuchtung begründet. 

 

30-126-019 Löschwasserversorgung Gewerbepark Bockel 

Herr Müller erklärt, dass für die Löschwasserversorgung des Gewerbeparks Bockel Mittel 
eingeplant werden müssen. Bisher kommen hier 24 cbm Löschwasser pro Stunde an, es 
werden jedoch von der Baugenehmigungsbehörde 96 cbm pro Stunde gefordert. Um nicht 
Gefahr zu laufen, dass ansiedelnde Gewerbebetriebe keine Baugenehmigung erhalten, 
muss dort eine Zysterne errichtet werden. Die Kosten belaufen sich auf 95.000,- EUR. 

 

30-553 Friedhofs- und Bestattungswesen 

Auf Nachfrage des Ratsherrn Behrens erläutert Herr Körner, dass für das Haushaltsjahr 
2015 nur Reparaturen an der Friedhofskapelle in Brauel vorgesehen sind. Ein umfangrei-
cheres Erneuerungskonzept wird für das Haushaltsjahr 2016 vorgesehen. 

Ratsherr Klie beantragt, den Beschluss insoweit zu ändern, dass die Haushaltssatzung 
2015 getrennt vom Stellenplan dem Rat zur Beschlussfassung empfohlen wird. Diesem An-
trag wird statt gegeben. 

Der Finanzausschuss empfiehlt dem Rat der Samtgemeinde Zeven mit 5 Ja-Stimmen bei 
4 Enthaltungen die Haushaltssatzung 2015 einschließlich des Investitionsprogrammes für 
die Jahre 2016 bis 2018 zu beschließen. Die Finanzplanung für die Jahre 2016 bis 2018 
wird zur Kenntnis genommen. 

Der Finanzausschuss empfiehlt dem Rat der Samtgemeinde Zeven mit 4 Ja-Stimmen und 
4 Nein-Stimmen und 1 Enthaltung den Stellenplan für das Haushaltsjahr 2015 abzuleh-
nen. 

 

Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Gebäudemanagement am 12.01.2015 - Vorlage 
Nr. SG/354/2011-16, 1,2, 24, 3, 4, 04     
 

7. Anfragen 
 Ratsherr Behrens fragt an, ob es nicht möglich sei, die künftigen Ausschüsse für Finanzen, 

Wirtschaft und Gebäudemanagement der Samtgemeinde Zeven auch auf den Nachmittag 
zu terminieren. Die Verwaltung sieht hierbei keine Problematik. 

Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Gebäudemanagement - 1, 2        
 

 

Ende der Sitzung: 10.22 Uhr 
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Norbert Wolff Jürgen Husemann Andreas Kuschel 

Vorsitzende/r Samtgemeindebürgermeister Protokollführer 
 
 

 


